
tischen Kampf führen, wenn alle Parteiorganisationen eine solche Atmo
sphäre schaffen, daß um den höchsten Ertrag von jedem Hektar Boden 
gerungen wird. Dazu gehört, daß jeder Traktor und jede Maschine, jede 
Dezitonne Düngemittel, jede Stunde Arbeitszeit voll genutzt werden. 
Heute schon müssen die Frühjahrsbestellung, die Pflegearbeiten und 
alle Maßnahmen zur Steigerung der Produktion vom Boden so vorbe
reitet werden, daß Bedingungen für höchste Hektarerträge geschaffen 
werden. Dazu gehört unbedingte Einhaltung der agrotechnischen Ter
mine und der agronomischen Disziplin. Es geht um hohe Qualität aller 
Arbeiten auf dem Acker- und Grünland, um hohe Ackerbaukultur.
Die Erfahrungen unserer fortgeschrittenen LPG und VEG, besonders 
der führenden kooperativen Abteilungen Pflanzenproduktion, besagen: 
Je höher die Intensität der Pflanzenproduktion ist, je mehr Intensiv
sorten angebaut werden, je mehr Dünger und andere Agrochemikalien 
zum Einsatz, kommen, je besser die Wachstumsbedingungen durch Me
liorationsmaßnahmen gestaltet wurden, desto stärker werden Höhe und 
Qualität des Ertrages durch Ackerbaukultur, agronomische Disziplin und 
Einhaltung der agrotechnischen Termine bestimmt.
Günstige Bedingungen für die weitere Intensivierung der Pflanzenpro
duktion entstehen mit der Entwicklung der kooperativen Abteilungen 
Pflanzenproduktion. Das wird schon allein dadurch bewiesen, daß in 
den kooperativen Abteilungen Pflanzenproduktion im Jahre 1973 ein 
um 1,2 dt höherer Hektarertrag bei Getreide erzielt wurde als in den 
LPG Typ III und 3,1 dt mehr je Hektar als in den LPG Typ I.
Im Jahre 1974 gilt unsere ganze Fürsorge und Unterstützung den koope
rativen Abteilungen Pflanzenproduktion, um sie allseitig zu festigen. 
Sie sind das Neue, das Revolutionäre. Mit ihnen schaffen wir die Vor
aussetzungen für die weitere Intensivierung und den Übergang zu indu
striemäßigen Produktionsmethoden, für das erforderliche hohe Wachs-
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